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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) 
Rückrunde

TSV Lauf II : SC 1904 Nürnberg II 
Sonntag, 14.04.2024, 14:30 Uhr

Loy bleibt gegen den TSV Lauf II ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TSV Lauf II hat der SC 1904 Nürnberg II am Sonntag in weniger
als 135 Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) Rückrunde gesammelt. Beim TSV Lauf II lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 14:26 behielten die Gäste
deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere Lenni Loy, der seine Spiele allesamt
gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Erfolg
verpassten Heinl / Schuster beim 1:3 gegen Loy / Loy. Einen Erfolg verpasste Jannik Heinl beim 6:
11, 12:10, 11:13, 5:11 gegen Lenni Loy und er konnte das Match, in das er als favorisiert gegangen
war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es auf Basis der TTR-Werte erwarten konnte. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Mio Loy konnte Maximilian Schuster den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach
dem Spiel lautete damit 0:3. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Dominik Drzymalla bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Lenni Loy ab dem ersten Ballwechsel. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
daraufhin Maximilian Schuster beim 2:3 gegen Alexander Lubenski. Das Spiel, in das er als
Außenseiter gegangen war, verlor Schuster dennoch im 5. Satz. Mit 11:9, 11:7, 17:19, 11:8 gewann
Jannik Heinl gegen Mio Loy und gab dabei nur einen Satz her. Einen extrem dramatischen Verlauf
sahen die Zuschauer im dritten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Dominik Drzymalla hatte
im Spiel gegen Alexander Lubenski am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Einen Zähler für die Gäste musste Maximilian Schuster danach bei der 1:3-Niederlage
gegen Lenni Loy hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dominik Drzymalla bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Mio Loy. Der Stand vor dem letzten Duell
des Nachmittags hieß damit 2:7. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Jannik Heinl beim 2:3
gegen Alexander Lubenski. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Heinl
dennoch im 5. Satz. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Lubenski nun 19 Siege, bei 5
Niederlagen aus. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den SC 1904 Nürnberg II die
Halle.

Durch diese Niederlage hat der TSV Lauf II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 26.04.2024 gegen den TB
Johannis 1888 Nürnberg an. Für den SC 1904 Nürnberg II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV 1881 Altdorf II am 20.04.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von
13:3 geht.

 Statistik:
 TSV Lauf II

Doppel: Heinl / Schuster 0:1 
Einzel: J. Heinl 1:2, M. Schuster 0:3, D. Drzymalla 1:2 
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 SC 1904 Nürnberg II
Doppel: Loy / Loy 1:0 
Einzel: M. Loy 2:1, L. Loy 3:0, A. Lubenski 2:1


